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Planung Unterrichtssequenz 
 

 

Fachbereich: Natur und Technik Kompetenzbereich(e): NT.8.1: Die Schülerinnen und Schüler können Artenvielfalt in Beziehung zur Evolutionstheorie 
setzen. 
NT.8.3: Die Schülerinnen und Schüler können Grundlagen der Genetik analysieren und erklären. 
 

 
Kompetenzstufe(n): Kompetenzstufen:  

NT.8.1b: Die Schülerinnen und Schüler können zentrale Prinzipien der Evolutionstheorie an Beispielen erkennen und Gesetzmässigkeiten nachvollziehen. 
NT 8.1c: Die Schülerinnen und Schüler können die Veränderlichkeit der Arten erfassen, auftretende Probleme benennen und begründete Vermutungen äussern. 
NT.8.3a: Die Schülerinnen und Schüler können den Zusammenhang von DNS, Genen, Proteinen und Merkmalsausprägungen darstellen. 
NT.8.3b: Die Schülerinnen und Schüler können Ursachen und Wirkungen von Mutationen beschreiben und zur Erklärung von Merkmalsveränderungen herbeiziehen. 
 

 
 
Thema/Inhalt: Einstieg Evolution / Repetition Genetik  

 
Lernziele der 
Unterrichtssequenz: 

Die Schülerinnen und Schüler 

• können Vermutungen zur Veränderung des COVID-19-Virus formulieren und diese begründen. 

• kennen wichtige Grundlagen der Genetik und können zentrale Begriffe (DNS, Chromosom, Gen usw.) erklären. 
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Phasen  Lehr-Lernhandlungen (WAS, WIE?) Soz.form Medien Didaktischer Kommentar (WARUM tut dies die LP?) 
Zeit EI/ER/ES Aktivitäten der Lehrperson und der Schüler/innen (angeleitete und 

offene Sequenzen) 
KU/EA/PA/GA  Begründung der Planung mit Blick auf die Lernprozesse, die ausgelöst 

werden sollen. Wissen über SAMBA, KAFKA, Bausteine einbauen. 

30‘ EI Konfrontationsaufgabe: 

• Die Lehrperson stellt den Schüler:innen eine 
Konfrontationsaufgabe vor. Diese besteht aus einem 
Ausschnitt aus einem Zeitungsartikel und einigen Leitfragen. 
Gemeinsam werden Titel und Lead gelesen. In der Klasse 
spricht man kurz über verschiedene bekannte Varianten von 
Corona und schafft Kontext.  
 

 
https://www.blick.ch/ausland/corona-mutation-verbreitet-sich-rasend-
schnell-neue-corona-variante-in-den-usa-entdeckt-id17424736.html 
(Abgerufen am 22.08.2024) 

 

• Die folgende Aufgabe ist nach dem Prinzip think – pair – 
share aufgebaut. Die Schüler:innen versuchen zuerst selbst 
und dann in Gruppen Leitfragen zu beantworten und zu 
diskutieren. 

o Welches Problem wird im Artikel beschrieben? 
o Wieso gibt es immer wieder neue Corona-

Varianten? Wie können sich die Viren immer 
wieder verändern? Wie passiert das genau?  

o Was sind Mutationen und was haben sie damit zu 
tun? 

• Die Gruppe hat anschliessend den Auftrag, ihre Vermutungen 
und Erklärungen in einigen Sätzen auf ein Poster zu notieren. 
Die Erklärung wird dann im Plenum vorgestellt. 

 
 
 
 
 

EA / GA / KU 
 
 

Beamer, PC, 
Arbeitsblätter, 
Plakat 

Durch die Konfrontationsaufgabe soll ein Alltagsbezug hergestellt 
werden. Der Zeitungsartikel zu Corona zeigt, dass Mutationen 
und evolutionäre Prozesse auch in unserem Leben eine 
Bedeutung haben. Ausserdem soll das Interesse der 
Schüler:innen geweckt werden. Die Konfrontationsaufgabe deckt 
ausserdem bereits viele Kompetenzen ab, die erlernt werden 
sollen und zeigt so den Zielhorizont auf. Die Aufgabe soll zudem 
die Präkonzepte/Vorstellungen der Schüler:innen offenlegen. 
Durch das erneute Aufgreifen während und vor allem am Ende 
der Unterrichtseinheit wird die Konzepterweiterung und 
Konzeptanpassung sichtbar. 
 
Es wird die Methode think – pair – share angewendet, um die 
kognitive Aktivierung aller Schüler:innen zu ermöglichen. Der 
Austausch zu unterschiedlichen Vorstellungen unterstützt deren 
Reflexion. 
 
Durch die ergänzende Frage können auch die schnelleren 
Schüler:innen ihre Lernzeit optimal nutzen.  

https://www.blick.ch/ausland/corona-mutation-verbreitet-sich-rasend-schnell-neue-corona-variante-in-den-usa-entdeckt-id17424736.html
https://www.blick.ch/ausland/corona-mutation-verbreitet-sich-rasend-schnell-neue-corona-variante-in-den-usa-entdeckt-id17424736.html
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Poster: 
 

 
 

• Die Lehrperson fragt gezielt nach, um den Schüler:innen 
Schwierigkeiten und Defizite ihrer Erklärungen aufzuzeigen 
und bewusst zu machen. Es wird keine Lösung präsentiert. 

• Die Aufgabe wird am Ende der Unterrichtseinheit als 
Syntheseaufgabe wieder aufgegriffen. 

• Für schnelle Schüler:innen/Gruppen wird auf dem Arbeitsblatt 
eine weitere Frage ergänzt, die beantwortet werden kann: 

o Was bedeuten es für uns, wenn sich die Corona-
Viren immer wieder verändern? Was können wir 
tun? Wie können wir darauf reagieren? 
 

15’ EA Repetition Grundlagen Genetik 

• … 

• …. 

• …. 

   

 

  


